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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Post SV Nürnberg : TSV Katzwang 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Fläschner bleibt gegen den TSV Katzwang ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Katzwang hat der Post SV Nürnberg am Freitag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) gesammelt. Beim TSV Katzwang lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der Post SV Nürnberg mit 2 eingesetzten antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Fläschner / Sipowicz überzeugten im Match gegen Klugner /
Reichmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Völlig ungefährdet war danach der
Sieg von Klee / Reyzin gegen Riedl / Sommer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 13:11, 7:
11, 11:9 nicht verloren. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Klenk / Karim und Feile /
Rothfuß, bevor das 2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Markus Fläschner gelang es, Horst Sommer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Patrick
Sipowicz und Christian Riedl, die Patrick Sipowicz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Das war nichts für schwache Nerven. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Daniel Klee beim 11:6, 6:
11, 11:7, 11:9 gegen Martin Feile doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wolfgang Klenk holte im Anschluss mit einem 3:1
gegen Björn Klugner einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim folgenden
9:11, 11:6, 11:8, 11:9-Erfolg gegen Manuel Rothfuß kam Slava Reyzin nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Yusuf Karim kam mit der Spielweise von Dirk
Reichmann am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Post SV
Nürnberg und des TSV Katzwang. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Markus Fläschner
und Christian Riedl, die Markus Fläschner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Fläschner endete.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Durch diesen Sieg hat der Post SV Nürnberg nun 10 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Katzwang nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 4:24 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SpVgg Erlangen II (Post SV
Nürnberg) bzw. gegen die SpVgg Erlangen II (TSV Katzwang).

 Statistik:
 Post SV Nürnberg

Doppel: Fläschner / Sipowicz 1:0, Klee / Reyzin 1:0, Klenk / Karim 0:1 
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Einzel: M. Fläschner 2:0, P. Sipowicz 1:0, D. Klee 1:0, W. Klenk 1:0, S. Reyzin 1:0, Y. Karim 1:0 
 TSV Katzwang

Doppel: Riedl / Sommer 0:1, Klugner / Reichmann 0:1, Feile / Rothfuß 1:0 
Einzel: C. Riedl 0:2, H. Sommer 0:1, B. Klugner 0:1, M. Feile 0:1, D. Reichmann 0:1, M. Rothfuß 0:1


